

Vorwort

Die Texte in diesem Band sind über mehrere Jahrzehnte hinweg entstanden. Manche an einem einzigen Tag oder in einer einzigen Stunde, manche über mehrere Etappen mit Monaten dazwischen.

Sie tragen Spuren von Reisen, von Stille, von Gedanken, von Erfahrungen und von Gesprächen, die nie stattgefunden haben.

Vielleicht geht es in diesen Zeilen auch um Nähe. Und um Distanz. Um das, was bleibt, wenn Worte nicht mehr tragen. Und um das, was entsteht, wenn man sie trotzdem sucht.

Ich habe sie gefunden.

Leo von Ora

St.Gallen, 2026




Das Ungesagte steht zwischen den Zeilen
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Grauer Abend




Nur einen Sommer

Ein Knab’ und ein Mädel sich trafen

Im Morgentau die Sonne aufging

Mit Liebkosungen sie sich bewarfen

Die Liebe sich bei Ihnen verfing

Sie waren einander so treu

Nach Geborgenheit sie sehnten sich sehr

Sie spielten zusammen im Heu

Und träumten von Liebe und mehr

Der Mond am Himmel sie belauschte

Der Wein ihre Sinne berauschte

Der Herbst zerpflügte den Traum

Ihre Liebe eine Veränderliche in Zeit und Raum




Gedanken, die bleiben

Hin und her

Kein Weg zurück

Gedanken werden schwer

Lass’ los das Glück

Augen weiter als das Meer

Steh’ ich am Strand

Der Griff nach ihrer Hand

Verliert sich leer

Endlich wach’ ich auf

Die Sonn’ nahm längst schon ihren Lauf

Wohin es mich auch heut’ wird treiben

Die Gedanken, sie bleiben




Taub und blind

Blume steht am Straßenrand

Daneben spielt ein Kind im Sand

Von Fern naht die Straßenmeisterei

Der Fahrer fährt in Träumerei

Man hört die Klingen rasseln

Alles flieht – selbst Kellerasseln

Es wirbelt auf Sand und Staub

Ab den Kopf – das Kind war taub

Warum nur sah es nicht, das Kind

Zu allem Übel, es war auch noch blind
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Kranich – Tusche auf Papier





Der Kranich

Stolz stolziert der Kranich leise

Eigenartig auf seine Weise

Er tänzelt um der Liebsten Gunst

Seine einzige Profession, seine Kunst

Gefunden hat er nun gewiss

Sein Lebenstraum und Elixier

Bis dass der Tod es ihm entriss

Ab da endet seine Gier

Den Weg ab nun allein bestreiten

Keine Dame darf ihn mehr begleiten

Verloren ist sein Herz auf ewig

Zu leben allein bis zum Tode selig




Zu dir

Keine Zeit für Glück

Bleibt mir

Kein Blick zurück

Zu dir




Distance

Don’t keep the distance

That pulls us apart

Please break the silence

Take the weight from my heart




Frühlingsgewitter

Lass’ los und mach’ mich frei

Zu fühlen und zu denken

Zu sehen, wie schön die Liebe ist

Zu vergessen all’ meine Bedenken

Erstürm’ die Höhen voll Gefühl

Und bade in seinem Bache

Auf dass ich nicht mehr traurig bin

Gar morgen wieder lache

Noch fließen Tränen ins Tal hinab

Am Berg noch dunkle Wolken ’harren

Nach Gewitter kommt der Sonnenschein

Die Lieb’ macht mich zum Narren
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